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Sauberhafte Großgemeinde 
Müll-Sammelaktion in der Borkener Kernstadt 

Borken. Aufgrund einer Anregung einer Mitbürgerin der Borke-
ner Kernstadt hatte Bürgermeister Marcèl Pritsch in den ver-
gangenen Wochen zu einer Müll-Sammelaktion in der Kernstadt 
aufgerufen. Vergangenen Samstag halfen engagierte Mitbür-
gerinnen und Mitbürger und sammelten in unter-
schiedlichen Gebieten der Kernstadt Müll auf. 
Seit vielen Jahren organisieren die Ortsvorsteher 
und Ortsbeiräte der Borkener Stadtteile jährlich 
die Aktion Saubere Landschaft und sammeln 
Müll und Unrat in ihren Stadtteilen. 
Auch in der Borkener Kernstadt soll das Verständ-
nis für einen sorgfältigen Umgang mit der Umge-
bung und dem eigenen Lebensraum verbessert 
werden und es wurde ein gemeinsamer Termin 
für die Aktion „Sauberhafte Großgemeinde“ ge-
funden. Auch die städtischen Kindertagesstätten 
haben schon mehrfach bei den Aktionen mitge-
macht. „Ich möchte mich bei allen, die sich an 
solchen Aktionen beteiligen, ob in unseren Stadt-
teilen oder in der Kernstadt, bei den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Kindertagesstätten und 
bei den Kindern herzlich bedanken. Mit solchen 
Aktionen wird nachhaltiger Erfolg erzielt“, so Bür-
germeister Marcèl Pritsch. „Ziel für die Borkener 
Kernstadt ist es, dass eine Arbeitsgruppe gefun-
den und gebildet wird, die regelmäßig auf das 
Thema Sauberkeit in unserer Stadt aufmerksam 
macht und somit gemeinsam mit den Verant-
wortlichen der Stadtverwaltung die Bürgerinnen 
und Bürger für einen sorgsamen Umgang mit der 

Umgebung sensibilisiert. Mitbürgerinnen und Mitbürger, die In-
teresse haben, bei einer solchen Arbeitsgruppe mitzumachen, 
können sich gern im Bürgerbüro des Rathauses melden“, ruft 
Bürgermeister Pritsch auf. no. 

n der Borkener Kernstadt wurde erstmals die Aktion „Sauberhafte Großgemein-
de“ durchgeführt und engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger halfen und sam-
melten in unterschiedlichen Gebieten der Kernstadt Müll auf. Herzlichen Dank 
dafür! Alle Beteiligten sind sich einig, dass dies erst der Anfang war und weitere 
Sammelaktionen folgen sollen. no. 

Gutes Leben und Arbeiten in unserer Region 
Verein Regionalentwicklung Schwalm-Aue 

Borken/Wabern. In Workshops und Gesprächen hat der Verein 
Regionalentwicklung Schwalm-Aue in den vergangenen Mona-
ten genau hingehört, welche Ideen und Ziele die Region voran-
bringen können. Jetzt fließen die Vorschläge der Bürgerinnen 
und Bürger sowie Akteurinnen und Akteure in das Konzept für 
die kommenden fünf Jahre ein. Am 10. Mai, 19 Uhr gibt es eine 
öffentliche Abschlussveranstaltung im DGH Schlierbach. 
Einen neuen Schwerpunkt bekommt das Thema Tourismus: 
Wanderwege zertifizieren, thematische Radrundwege anlegen, 
Ranger ausbilden – Diesen Aufgaben wird sich LEADER-Region 
Schwalm-Aue zusammen mit der Touris-
tischen Arbeitsgemeinschaft Rotkäpp-
chenland dank EU-Fördermitteln aus 
dem Regionalentwicklungsprogramm 
LEADER verstärkt widmen. Dies soll 
nicht nur mehr Gäste anlocken, sondern 
zugleich die Naherholungsmöglichkeiten 
verbessern. 
Komplett neu auf der Agenda ist das 
Thema Bioökonomie mit dem Ziel, nach-
haltiges Konsumverhalten zu fördern. 
„Mit dem LEADER Programm können 
wir eine enorme Bandbreite von Themen 
fördern, die alle Bereiche des Lebens auf 
dem Land bereichern“, sagt Sonja Pauly, 
Geschäftsführerin des Vereins Regio-
nalentwicklung Schwalm-Aue. Im För-
derkonzept für die Jahre 2023 bis 2027 
werden Ideen aus den Bereichen Kultur, 
Tourismus, Wohnen, Mobilität, Treffpunk-
te, Versorgung und Gesundheit, Bildung 
und Lernen, regionale Wertschöpfung, 
Klimaschutz und Wirtschaft berücksich-
tigt. Auch für Existenzgründungen ste-
hen weiterhin Mittel zur Verfügung.  

Für die Jahre 2023 bis 2027 stehen voraussichtlich rund 2 Mio. 
Euro für die Regionalentwicklung in den Städten Schwalmstadt 
und Borken, sowie den Gemeinden Wabern, Neuental, Willlings-
hausen und Schrecksbach zur Verfügung. 
Ausführliche Infos zum neuen LEADER-Konzept gibt es in der 
öffentlichen Abschlussveranstaltung zur Vorstellung der Loka-
len Entwicklungsstrategie am 10. Mai, um 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Neuental-Schlierbach. Anmeldung unter Tan-
ja.Lorenz@wabern.de  

Radfahrer in der Schwalm unterwegs  (Quelle TAG Rotkäppchenland).
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